
 
 
 
 
 
 

Protokoll 
der 100. Generalversammlung 
von Mittwoch, 9. Mai 2012, 
16.00 Uhr in Liestal 

 
 
 
 
 
 
A Statutarische Geschäfte 
 

1. Begrüssung / Appell 

2. Genehmigung des Protokolls der Versammlung vom 11. Mai 2011 in Sissach 

3. Mutationen 

4. Jahresbericht des Präsidenten 

5. Jahresrechnung 2011 und Revisorenbericht 

6. Voranschlag 2012, Festsetzung des Mitgliederbeitrags 

7. Aus- und Weiterbildung 

7.1 Bericht des Kommissionspräsidenten 
7.2 Bericht des Lehrlingsverantwortlichen 
7.3 Rechnung 2011 und Revisorenbericht 
7.4 Voranschlag 2012 

8. Wahlen 

8.1 Wahl des Tagespräsidiums 

8.2 Wahl des Vorstandes 

 - Caroline Rietschi, GVr Biel-Benken stellt sich für das zurücktretende 
  Vorstandsmitglied Beat Thommen, GVr Ziefen, als Nachfolgerin zur Verfügung 

 - Die übrigen Vorstandsmitglieder treten zur Wiederwahl an 
 - Ergänzungswahl von Sandra Steiner, GVr Allschwil in den Vorstand. Sie tritt die 

  Nachfolge von Präsident Walter Ziltener im Jahr 2013 an. 

8.3 Wahl des Präsidenten 

8.4 Wahl der Rechnungsrevisoren 

 - Reto Lauber, GVr Itingen, stellt sich für den zurücktretenden Revisor Willy 
   Fankhauser, GVr Tenniken, als Nachfolger zur Verfügung 
 - Die übrigen Revisoren stellen sich für eine Wiederwahl zur Verfügung. 

9. Verschiedenes 
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B Beginn des Festaktes mit Festreden 
 
 – Jubiläumsansprache von Walter Ziltener, Präsident des Gemeindeverwalter/innen-Verbandes 

   Kanton Basel-Landschaft GVVBL 

 – Grussadresse von Adrian Ballmer, Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft 

 – Grussadresse von Myrta Stohler, Präsidentin des Verbandes Basellandschaftlicher Gemein- 
   den VBLG 

 – Festrede von Dr. Claude Janiak, Ständerat des Kantons Basel-Landschaft 

 
 Musikalische Umrahmung durch eine Blasmusikformation 
 
 
C Apéro im Rathaus der Stadt Liestal mit anschliessenden Stedtliführungen 
 
D Festbankett im Saal des Hotel Engel, Liestal mit Begleitunterhaltung 
 
 
 
 

* * * * * 
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A. Statutarische Geschäfte 
 
 
1. Begrüssung und Appell 
Mit den Worten, dass vor 100 Jahren in der Wirtschaft Tüller, nicht weit vom Landratssaal entfernt, 
unseren Verband gegründet wurde, eröffnet Verbandspräsident Walter Ziltener die 100. Generalver-
sammlung. Er begrüsst alle Anwesenden ganz herzlich zur Jubiläums-Generalversammlung im Land-
ratssaal. Er bedankt sich beim Kanton Basel-Landschaft und der Stadt Liestal für die Gastfreundschaft 
und dem eigens für die Durchführung der Jubiläums-GV eingesetzte Organisationskomitee unter der 
Leitung von Theo Kim, GVr Therwil sowie Ehrenmitglieder Bruno Gehrig, alt-GVr Binningen und 
Hanspeter Meyer, alt-SVr Liestal für die vortreffliche Organisation des heutigen Anlasses Liestal. 

Gemäss Präsenzlisten sind 75 Aktiv-, Ehren- und Passivmitglieder sowie Gäste anwesend. 

Als Gäste begrüsst er speziell: 

 

• Adrian Ballmer, Regierungsrat und Vorsteher der Finanz- und Kirchendirektion Baselland 
• Dr. Claude Janiak, Ständerat Kanton Basel-Landschaft 
• Myrta Stohler, Präsidentin Verband Basellandschaftlicher Gemeinden VBLG 
• Ueli Kräuchi, Geschäftsführer Verband Basellandschaftlicher Gemeinden VBLG 
• Markus Baumann als Vertretung von Dieter Pfister, Verband der Verantwortlichen für Gemein-

definanzen und Gemeindesteuern des Kantons Basel-Landschaft VGFS-BL 
• Daniel Schwörer, Leiter Stabstelle Gemeinden beim Kanton Basel-Landschaft 
• Johann Christoffel, Leiter Statistisches Amt, Kanton Basel-Landschaft 
• Michael Bärtschi, Gemeinderechnungswesen, Kanton Basel-Landschaft 
• Michael Kron, Leiter Fachstelle Lehrlingsausbildung GVVBL 
• Beat Schatz, ehemaliger Leiter Fachstelle Lehrlingsausbildung GVVBL 
 
Diverse Personen mussten ihre Teilnahme entschuldigen. Es sind dies unter anderen: 

• Theo Kim, Vorstandsmitglied GVVBL (Ferien) 
• Franziska Bider, Revisorin 
 
In seiner Eröffnungsrede spricht Präsident Walter Ziltener kurz die wichtigsten Ereignisse des vergan-
genen Verbandsjahres an. 
 
Der finanzielle Rahmen wird für die Gemeinden immer enger. Grosse Projekte, wie die Sanierung und 
Revision der Pensionskasse, die Einführung der Pflegefinanzierung usw. usf. werden uns in Zukunft 
massiv belasten. Die zum Teil sehr kurzen Fristen für Stellungnahmen zu neuen Gesetzesvorlagen 
machen uns ebenfalls zu schaffen. Die notwendige Sanierung der Pensionskasse wird nicht grund-
sätzlich angezweifelt. Als Gemeindeverwalter einerseits und als Versicherte andererseits tragen wir 
bei diesem Geschäft «zwei Hüte». An dieser Stelle wird darauf hingewiesen, dass vor allem der Über-
gangsbestimmung mit den anrechenbaren Dienstjahren grösster Aufmerksamkeit beigemessen wer-
den muss. Eine spürbar nachteilige Situation für die Versicherten zusammen mit dem bevorstehenden 
Primatwechsel hin zum Beitragsprimat könnte eine Kündigungswelle nach sich ziehen. Wer es sich 
leisten kann, wird in Vorpension gehen. Wie gesagt, der Spielraum wird enger und es besteht sogar 
die Möglichkeit von Steuererhöhungen. 
 
Der Verband leistete auch im Berichtsjahr viel. Das Lehrlingswesen beschäftigte uns stark. Hier dürfen 
wir erfreut feststellen, dass die Stabsübergabe von Beat Schatz zu Michael Kron sehr erfolgreich war. 
 
Die Arbeit im Verband bereitet ihm als Präsident viel Freude. Durch die tatkräftige Unterstützung der 
übrigen Vorstandsmitglieder kann er das Amt des Präsidenten schon fast als "bequem" bezeichnen. 
Die kameradschaftliche Zusammenarbeit ist toll und erfüllt ihn mit Befriedigung. 
 
Er dankt an dieser Stelle allen Personen, welche sich im Verband, in Arbeitsgruppen und in der Lehr-
lingsausbildung engagiert haben und erklärt die diesjährige Versammlung als eröffnet. 
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Er stellt die Traktandenliste zur Diskussion. 
 
://: Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 
 
2. Genehmigung des GV-Protokolls vom 11. Mai 2011 in Sissach 
://: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 
 
3. Mutationen 
Für das Jahr 2010/2011 sind Mutationen in folgenden Gemeinden zu verzeichnen: 

• Birsfelden von Walter Ziltener zu Martin Schürmann 
• Brislach von Willi Buchwalder zu Sandra Hänggi 
• Böckten von Corinne Soder zu Karin Schäublin 
• Bottmingen von Willi Schweighauser zu Martin R. Duthaler  
• Dittingen von vakant zu Vera Spindler Moeschlin 
• Laufen von Martin R. Duthaler zu Walter Ziltener 
• Pratteln von Stefan Brauchli zu Bernhard Stöcklin 
• Ziefen von Beat Thommen zu Lars Silfverberg 
• Zunzgen von Michael Schären zu Cristiano Santoro 
• Zwingen  von Belinda Altermatt  zu vakant 
• Landschreiber von Walter Mundschin zu Alex Achermann 

 
Walter Ziltener bedankt sich bei den scheidenden Kolleginnen und Kollegen für die geleistete Arbeit 
und wünscht ihnen alles Gute. Die neuen Mitglieder wurden bereits durch den Vorstand in den Ver-
band aufgenommen. Die anwesenden Mitglieder 

• Birsfelden, Martin Schürmann 
• Brislach, Sandra Hänggi 
• Dittingen, Vera Spindler Moeschlin 
• Pratteln, Bernhard Stöcklin 
• Ziefen, Lars Silfverberg 
• Zunzgen, Cristiano Santoro 
• Landschreiber, Alex Achermann 
• Böckten, Karin Schäublin (entschuldigt) 

 
werden von der Versammlung herzlich mit einem Applaus begrüsst. Sie erhalten ein kleines Willkom-
mensgeschenk. 

 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
Präsident Walter Ziltener erkundigt sich bei der Versammlung über allfällige Ergänzungen zum Jah-
resbericht. Er bedankt sich bei allen Verbandsmitgliedern für den grossen Einsatz zu Gunsten unseres  
Verbandes. 

 

://: Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig genehmigt. 
 
 
5. Jahresrechnung 2011 und Revisorenbericht 
Kassier Godi Heinimann erläutert kurz die Jahresrechnung. Mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 1'072.12 schliesst die Rechnung gegenüber einem erwarteten Minus von CHF 150.00 deutlich im 
Plus ab. Das Eigenkapital beträgt per 31.12.11 CHF 20'238.21. 

Der Sachaufwand sowie der Personalaufwand für die letzte GV fielen geringer aus als erwartet. Der 
Herbstanlass "von Schönebuech bis Ammel" rechnet ebenfalls etwas günstiger ab. Von den Reviso-
ren liegt kein Wortbegehren vor. 
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://: Die Rechnung 2011 wird mit grossem Mehr ohne Gegenstimme genehmigt und Godi Heini-
mann bestens verdankt. 

 
 
6. Voranschlag 2012, Festsetzung des Mitgliederbeitrags 
Godi Heinimann erläutert kurz das Budget, welches einen Aufwandüberschuss von doch 
CHF 1'600.00 ausweist. Die markante Zunahme des Umsatzes um CHF 50'000.00 ist auf die Finan-
zierung der Jubiläums-GV zurückzuführen. Die Finanzierung erfolgt über die Verbandskasse, weshalb 
einerseits bei den Beiträgen die Summe von CHF 50'000.00 (geschätzt) als Beitrag von der Weiterbil-
dungskasse aufgeführt und andererseits bei den Auslagen für die GV wieder als Aufwand erscheint. 
 

://: Das Budget 2012 wird mit grossem Mehr ohne Gegenstimme genehmigt. 

 Der Beitrag für Passivmitglieder bleibt unverändert auf CHF 50.00. 
 
 Der Jahresbeitrag für Aktivmitglieder von CHF 125.00 (Jahresbeitrag CHF 75.00 und 

CHF 50.00 für die Rechtsschutzversicherung) wird mit grossem Mehr ohne Gegenstimme ge-
nehmigt. 

 
 
7. Aus- und Weiterbildung 
 
7.1. Kommentar zur Aus- und Weiterbildung 

Präsident Hansruedi Held erläutert kurz die Aktivitäten in der Weiterbildung. Anlässlich unseres Ver-
bandsjubiläums hat er etwas in seinem Archiv gestöbert. Im Jahr 1960 empfahl der damalige Ge-
meindeverwalter von Lausen, Fritz Ehrsam, unseren Berufsstand weiter anzuheben und zu achten. Es 
wurde in der Folge eine Ausbildung mit einer höheren Fachprüfung eingerichtet. Heute finden 3 Aus-
bildungsmodule an der FHNW statt. Auch das Kurswesen ist ein wichtiges Standbein. Heuer findet der 
Kurs für das Katasterwesen speziell Anklang. Er muss insgesamt drei Mal durchgeführt werden. 
 
Zum Schluss bedankt sich Hansruedi Held bei seinen Kolleginnen und Kollegen der Weiterbildungs-
kommission für die gute und intensive Zusammenarbeit. 

 
 
7.2. Kommentar zur Lehrlingsausbildung 

Thomas Von Arx ergänzt seinen Bericht mit der Information, dass die neue Bildungsverordnung gros-
se Anforderungen an uns stellt. Die Betriebe sind gefordert, da die Lernenden zum Teil nach altem 
und neuem Recht ausgebildet werden müssen. Die Zusammenarbeit mit den Kantonalen Stellen ist 
auf gutem Weg. Michael Kron hat die Amtsführung in der Geschäftsstelle Lehrlingsausbildung über-
nommen. Der Start erfolgte sehr erfolgreich. An dieser Stelle dankt er allen involvierten Personen. 

Dieses Jahr können wir auf motivierte und aufgestellte junge Leute in der Ausbildung zurückblicken. 

 
 
7.3. Rechnung 2011 der Aus- und Weiterbildungskasse 

Vorstandskollege Beat Thommen präsentiert den Rechnungsabschluss 2011, welcher einen erfreuli-
chen Rechnungsüberschuss von CHF 37'833.30 aufweist. Leicht geringeren Ausgaben standen etwas 
höhere Einnahmen gegenüber.  
 

Das Eigenkapital beträgt per 31.12.2011 total CHF 218'632.02. 

 
://: Die einwandfreie Rechnungsführung wird Kollege Beat Thommen bestens verdankt und ein-

stimmig genehmigt.  
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7.4. Budget 2012 der Aus- und Weiterbildungskasse 

Für das Jahr 2012 präsentiert Beat Thommen ein Budget mit einem happigen Fehlbetrag von 
CHF 27'070.00. Das Minus ist auf den einmaligen Beitrag von CHF 50'000.00 zu Gunsten der Jubilä-
ums-GV zurückzuführen. 
 
://: Der Voranschlag 2012 wird mit grossem Mehr ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
 
8. Wahlen 
 

Aufgrund eines Versäumnisses unterliess es der Vorstand, die Wahlen gemäss Statuten anlässlich 
der letzten GV turnusgemäss durchzuführen. Der Vorstand entschuldigt sich für das Fehlverhalten. 
Somit kommt es im Jubiläumsjahr zu regulären Wahlen. 

8.1. Wahl des Tagespräsidiums 

Da in diesem Jahr die Gesamterneuerungswahlen anstehen, stellt sich Kollege Bruno Gehrig als Ta-
gespräsident zur Verfügung. 

 
://: Bruno Gehrig wird mit Akklamation gewählt. 
 
8.2. Wahl des Vorstandes 

Für die nächste Amtsperiode 2012 – 2015 stellen sich folgende Personen als Vorstandsmitglieder zur 
Wiederwahl bzw. zur Wahl: 
 
://: Mit Akklamation gewählt werden: 
 Ziltener Walter, Birsfelden (bisher) 
 Kim Theo, Therwil (bisher) 
 Schaub Thomas, Frenkendorf (bisher) 
 Heinimann Godi, Sissach (bisher) 
 von Arx Thomas, Lausen (bisher) 
 Held Hansruedi, Seltisberg (bisher) 
 Markus Meyer, Waldenburg (bisher) 
 Urs Halbeisen, Wahlen (bisher) 
 Sandra Steiner, Allschwil (neu) 
 Caroline Rietschi, Biel-Benken (neu) 
 
Er dankt Kollege Beat Thommen herzlich für seine grossartige Arbeit im Vorstand. Dankbar nehmen 
wir das Angebot von Beat Thommen, als Prüfungsexperte zu amten, gerne an. 
 
8.3. Wahl des Präsidenten 

Für die nächste Amtsperiode 2012 – 2015 stellt sich Walter Ziltener zur Wiederwahl: 
 
://: Mit Akklamation wird Walter Ziltener gewählt. 
 Bei dieser Gelegenheit teilt Walter Ziltener mit, dass er anlässlich der nächsten GV demissio-

nieren wird und empfiehlt bereits heute Kollegin Sandra Steiner als seine Nachfolgerin zur 
Wahl. 

 
8.4. Wahl der Rechnungsrevisoren 

Für die nächste Amtsperiode 2012 – 2015 stellen sich folgende Personen als Rechnungsrevisoren zur 
Wiederwahl bzw. zu Wahl: 
 
://: Einstimmig gewählt werden: 
 
 Franziska Bider, Zeglingen (bisher) 
 Kurt Sidler, Füllinsdorf (bisher) 
 Reto Lauber, Itingen (neu) 
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9. Diverses 
 
Markus Baumann überbringt in seiner Eigenschaft als Sekretär des Verbands der Verantwortlichen für 
Gemeindefinanzen und Steuern des Kantons Basel-Landschaft stellvertretend für den Präsidenten 
Dieter Pfister, eine Grussbotschaft. Sie freuen sich weiterhin auf eine konstruktive und informative 
Zusammenarbeit. Er überreicht dem Präsidenten einen «haltbaren» Geburtstagskuchen, welchen wir 
an der nächsten Vorstandssitzung verspeisen können. 
 
Ehrungen 
 
Walter Ziltener dankt Beat Thommen für sein Wirken als Vorstandsmitglied bestens. Wir sind auch 
sehr froh, dass er das Amt als Prüfungsexperte weiterhin ausübt. Er überreicht ihm als Geschenk 3 
Flaschen Wein. 
 
Weiter dankt der Präsident Willy Fankhauser für seine über 25 jährige Tätigkeit als Revisor. Auch er 
erhält als Dank Wein. 
 
Zu guter Letzt unterlässt es der Präsident nicht, dem ad-hoc Organisationskomitee mit Theo Kim, 
Hanspeter Meyer und Bruno Gehrig für die Gestaltung und Organisation des heutigen Festaktes herz-
lich zu danken. 
  
 
Keine weiteren Wortbegehren. 
 
Im Sinne einer Vorankündigung gibt der Präsident das Datum der 101. Generalversammlung bekannt: 

 

Mittwoch, 15. Mai 2013, in Therwil 
 
 
 
B Festansprachen 

 

Präsident Walter Ziltener schliesst den Statuarischen Teil der Generalversammlung und dankt an-
schliessend den eingangs erwähnten Festrednerinnen und Festredner bereits zum Voraus herzlich für 
Ihre Worte. Der Stadt Liestal dankt er für die Einladung zum Apéro im Rathaus ein. 

Er begrüsst zur musikalischen Umrahmung der Festreden die "Kanonenbrass Liestal". Sie beschlies-
sen den Abschluss mit dem Baselbieter Psalm 

 
 

Schluss der Versammlung um 16.45 Uhr 

 
 

Für das Protokoll: 

 

 

Thomas Schaub 


